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Schadenbeispiel

Die Medikamentenstellung für die Patientin erfolgte mit 
Blister, um das Risiko der Verwechselung zu reduzieren…

… Die Patientin nahm die Tablette samt Blister ein und erlitt eine 
Verletzung der Speisröhre.
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AG Behandlungsfehlerregister 
des APS
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Ausgangslage

• Unklarheit darüber, wo und auf welche Art Daten über Fehler in der 
Patientenbehandlung erfasst werden

• Keine einheitliche Datenerfassung über Behandlungsfehler in 
Deutschland

• Großes Potenzial für Zwecke der Fehlerprävention
• Wichtiges Thema für die Patientensicherheit
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AG Behandlungsfehlerregister 
des APS

Gründung in 2005
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Teilnehmer aus den Bereichen

• Krankenkassen
• MDK/MDS
• Schlichtungsstelle für Arzthaftpflichtfragen
• Bundesministerium für Gesundheit
• Krankenhausketten
• Versicherungswirtschaft
• Ärztliche Verbände
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AG Behandlungsfehlerregister 
des APS

Konsequenz:

Möglichkeit schaffen, für bestimmte Fragestellungen, die Daten nach 
Aufbereitung zusammen zu führen
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1. Wo werden auf welche Art Daten zu Behandlungsfehlern erfasst?

Ergebnis

• Wenige Institutionen, die systematisch Daten erfassen
• Individuelle, uneinheitliche Datenerfassung
• Keine institutionsübergreifende Datenerfassung
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AG Behandlungsfehlerregister 
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• ID Nummer

• Patientengeschlecht

• Patientenalter

• Behandlungszeitpunkt

• Versorgungsbereich (KH stat., KH ambul., Praxis)
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2. Entwicklung eines „Kerndatensatzes“
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• Fachgebiet/Berufsgruppe (feste Auswahlliste)

• Behandlungsanlass (Diagnose nach ICD, opt. Freitext))

• Maßnahmen, bei denen ein Gesundheitsschaden entstanden ist (feste 
Auswahlliste, opt. OPS-Code)

• Fehler, durch den ein Gesundheitsschaden entstanden ist (feste 
Auswahlliste s.o., opt. Freitext)

• Gesundheitsschäden (feste Liste, Kausalität, Schwere)
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2. Entwicklung eines „Kerndatensatzes“
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Behandlungsfehlervorwürfe zu

• Appendizitis (2007)

• Thromboseprophylaxe (2009)

• Geburtsschäden (2010)

• Hüftendoprothetik (2012)

• Medikationsfehler (2015)
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3. Koordinierte Auswertungen der Datenhalter zu bestimmten   
Fragestellungen
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AG Behandlungsfehlerregister 
„Medikationsfehler“

Teilnehmer der Auswertung
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Name Zeit-
raum

Fallzahl Fallzahl Verteilung in % Fehler-
quoteInsges. KH stat. KH amb. Praxis Sonstige

Schlicht-
ungsstelle

MDS

AOK

Helios

Ecclesia
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Führende Kategorie
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Name Schadenausmaß in %

Ø Schaden temporär Dauerschaden Tod

Schlichtungs-
stelle

MDS

AOK

Helios

Ecclesia
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Name Med. Zusammenhang in % (keine vollständige Aufzählung)
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AG Behandlungsfehlerregister 
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• Resümee dieser Art von Registerauswertungen
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• Trotz der dargestellten Versuche noch Defizite in
• Systematik und
• Einheitlichkeit von Erfassung und Auswertung

• Repräsentativität?

• Es gibt Überschneidungen bei Auffälligkeiten
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AG Behandlungsfehlerregister 
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• Resümee dieser Art von Registerauswertungen
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• Allein statistische Auswertung zeigt im wesentlichen „nur“ Auffälligkeiten

• Zur Erkenntnis von Fehlerursachen weitergehende Analyse der Fälle 
erforderlich

• Auswertung bietet die Grundlage und Möglichkeit solcher 
weitergehenden Fallanalysen und damit Erkenntnissen zur Steigerung 
der Patientensicherheit
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AG Behandlungsfehlerregister 
„Medikationsfehler“

Resümee der Auswertung „Medikationsfehler“
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• Medikationsfehler nicht nur Bedeutung im CIRS

• Es gibt eine relevante Anzahl an Patientenschäden

• Es gibt relevante Anzahl an Anspruchstellungen, z.B.
• Schlichtungsstelle 9% der Anträge 2014
• Helios 4% der Schadenfälle 2010 -2014
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AG Behandlungsfehlerregister 
„Medikationsfehler“

Resümee der Auswertung „Medikationsfehler“
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• Übereinstimmungen bei Häufigkeiten: 
• Indikationsstellung / Verordnung
• Fehldosierung
• Allergie (von allen genannt)
• Antikoagulation/Thromboseprophylaxe

• Selten
• Sound/look alike
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AG Behandlungsfehlerregister 
„Medikationsfehler“

Resümee der Auswertung „Medikationsfehler“
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• Abweichungen
• Anerkennungsquote Fehler

Schlichtungsstelle 11%
MDS 31%
AOK 65%

• Medikationsfehlervorwurf – Todesfall
• AOK 7 von 122 Vorwürfen
• MDS 45 von 899 Vorwürfen
• Schlichtungsstelle 3 von 24 bestätigten Fehlern
• Ecclesia 63 von 337 Vorwürfen

• Relevanter Anteil Dauerschäden
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„Zusätzlich ermöglicht die Datensammlung eine Übersicht über wichtige und häufig 
auftretende Fehler. Aus diesen können dann Erkenntnisse gewonnen werden für 
deren zukünftige Vermeidung, z.B. durch die Erarbeitung und Implementierung von 
Vermeidungsstrategien.“

Quelle: www.adka-dokupik.de
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Schadenbeispiel

Beim Händeschütteln zur Verabschiedung durch den Arzt…

… erlitt die Patientin einen Abriss an der Strecksehne des kleinen Fingers 
rechts .

Vielen Dank!
johannes.jaklin@marsh.com


